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Es ist 40 Jahre her, dass die Revolution im Iran den damals 

in Paris im Exil lebenden Ayatollah Khomeini nach Teheran 

zurückreisen ließ. Aus der eng mit den USA zusammen-

arbeitenden Monarchie Persien wurde die Islamische 

Republik Iran. Jetzt, zum 40. Geburtstag, steht der Iran 

international unter massivem politischem Druck. Wie es 

dazu kam und welche politischen und psychologischen 

Kräfte dort wirken beschreiben wir in dieser Ausgabe. 

Dazu haben wir einen Korrespondentenbericht gestellt 

von einem Journalisten, der gerade von einer Iran-Reise 

zurückgekehrt ist.  

Im Fokus stehen im Vorfeld der Münchner Sicherheits-

konferenz in diesem Monat sicherheitspolitische Entwick-

lungen, an denen die USA immer einen wichtigen Anteil 

haben. Hat der Vertrag über die Vernichtung nuklearer 

Mittelstreckenwaffen (INF-Vertrag) noch eine Chance? 

Müssen wir damit rechnen, dass es zu einer neuen Dis-

kussion um Nuklearwaffen kommt? Dann beleuchten wir, 

was der Abzug der US-Truppen aus Syrien bedeutet, aus 

drei Blickrichtungen. Themen, die die Konferenz bestim-

men werden und in die uns der sicherheitspolitische Spre-

cher der Bundestagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen, 

Tobias Lindner, mit seinen Einschätzungen vorbereitet. 

Wegen der ausführlichen, aktuellen Berichterstattung 

über die Münchner Sicherheitskonferenz vom 15. bis 17. 

Februar, die Sie als unsere Leser gewohnt sind, müssen 

wir unseren Redaktionsschluss im Februar etwas verschie-

ben, so dass die März-Ausgabe einige wenige Tage später 

ausgeliefert werden wird.

In dieser Ausgabe blicken wir auf die Verteidigungsindus-

trie in Bayern, einem Schwerpunktland der wehrtechni-

schen Industrie in Deutschland. Ebenso informiert diese 

Ausgabe über neue Antriebskonzepte für U-Boote. Die 

Bundespolizei hat ein neues Schiff für den Küstenschutz 

getauft. Dass die Werft dieses in nur 16 Monaten von der 

Kiellegung bis zur Taufe bauen konnte, haben wir für be-

richtenswert gehalten - und auch, dass die Bundespolizei 

dieses nach einer Seeerprobung bei Frontex in der Ägäis 

einsetzen will, während sich die Bundeswehr sich aus dem 

Mittelmeer zurückzieht.  

Vieles wird in der Bundeswehr durch Simulation aus-

gebildet. Das schont das Material, und böse Zungen 

behaupten, dort klappe es dann auch. Wie das beim 

Kampfhubschrauber Tiger abläuft ist uns einen Blick wert 

und wir spüren neue Trends in der Simulation in unserem 

Schwerpunkt auf.

Im vergangenen Herbst hat das Krisenvorsorge- und 

-unterstützungsteam zum ersten Mal geübt. Dabei geht 

es um die Evakuierung von Menschen unter schwierigen 

Umständen. Wir ziehen eine erste Bilanz der Übung und 

des ersten Jahres dieser Einrichtung in dieser Ausgabe. 

Das ist der Bogen dieser ES&T 2/2019, den die Redaktion 

für Sie, unsere Leser, gespannt hat.

Rolf Clement, Chefredakteur


